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- Forschungsdatenzentrum (FDZ)

Deutschlandweit das einzige Forschungsdatenzentrum, das disziplinübergreifend und themenungebunden qualitative 

sozialwissenschaftliche Forschungsdaten für wissenschaftliche Nachnutzungen aufbereitet

Daten

• gesamte Bandbreite qualitativer Daten: Interviews, Videos, Audios, Feldtagebücher etc.

• kaum standardisiert & sensibel, personenbezogen

• Rechtliche und ethische Fragen, Datenschutz und Datensicherheit, fach- und methodenspezifische Anforderungen

Dienste & Services 

• Datenkuration und FDM-Beratung für Projekte, Projektverbünde & Forschungsinstitute 

• Entwicklung FDM-Tools (z.B. Anonymisierungstool QualiAnon)

• FDM-Weiterbildung

• FDM-Forschung und Entwicklung national (NFDI) und international (z.B. Metadaten)

Disziplinen: u.a. Soziologie, Ethnologie, Politikwissenschaft, Kriminologie, Medien- und Kommunikationswissenschaft & 

Schnittstellen z.B. zu Psychologie, Sport- und Gesundheitswissenschaft, Klima-, Umwelt- und Biodiversitätsforschung



Das - Konsortium

Universität Bremen/ Socium
Gesamtleitung, Services, Beratung, Begleitung von Forschungsprojekten, Datenkuration (Archivierung, 
Ausleihen), Safe Center, FDM-Weiterbildung, Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit

PANGAEA – zertifiziertes Weltdatenzentrum (Marum/AWI)
Informatik, flexibles Informationssystem für Archivierung und Metadatenpublikation

Staats- und Universitätsbibliothek Bremen 
Publikation der Studienreports auf dem DINI-zertifizierten Dokumentenserver E-LIB, URN registriert
referenziert: Metadaten bei PANGAEA, Metadatenentwicklung

GESIS Leibniz Institut für Sozialwissenschaften, Köln/Mannheim
verteilte Archivierung von Mixed-Methods-Studien



Beispiel Metadatensatz   

Forschungsdaten sind bei Qualiservice
nicht frei im Internet einsehbar.

Publiziert werden die sie beschreibenden 
Metadaten (siehe Beispiel links) und ein 
Studienreport (nächste Folie), der den 
Datensatz in seinen Entstehungskontext 
einbettet. 

https://doi.pangaea.de/10.1594/PANGAEA.954022

https://doi.pangaea.de/10.1594/PANGAEA.954022


Beispiel Studienreport   

https://doi.org/10.26092/elib/1412

https://doi.org/10.26092/elib/1412
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- Partner in Fachinformationsdiensten

Partner im 

● FID Sozial- und Kulturanthropologie (FID SKA) seit 2019

● FID Soziologie (Sociohub) seit 2022

● FID Politikwissenschaft (Pollux) seit 2022

● FID Kriminologie (KrimDok) seit 2024

Fach- und themenspezifische Beratungs- und Informationsangebote

Disziplin- und materialspezifische Workflows für  

● ethnografische Forschungsmaterialien (FID SKA)

● Gruppendiskussionen und Mixed-Methods Studien (FID Soziologie)

● Expert:inneninterviews und Dokumentenkorpora (FID Politikwissenschaft)



Fachinformationsdienst Sozial- und Kulturanthropologie
Archivierung und Bereitstellung ethnografischer Forschungsmaterialien 

Dr. Sabine Imeri, Dr. Michaela Rizzolli



FID SKA − Historie

• seit 2016 an der UB der HU Berlin, bis 2019 ohne Qualiservice

• Bereich FDM: Bedarfserhebungen, Anforderungsanalyse, im intensiven Austausch mit den 

Fächern/Fachgesellschaften

• Fachcommunitys interessiert an Möglichkeiten der Datenarchivierung und Nachnutzung, aber auch kritisch > 

Forschungspraxis ethnografischer Feldforschung, Datenschutz, Ethik 

• in der Breite wenig Wissen über FDM

• Sondierung möglicher technischer Partner (keine eigene Infrastruktur an der HU)

• keine für ethnografisches Material geeignete Infrastruktur in Deutschland

• Qualiservice mit hoher Aufmerksamkeit gegenüber Anforderungen sensibler Daten und bereits erfolgter 

Professionalisierung

• Zusammenarbeit mit Qualiservice seit 2019 – 4. Laufzeit 2025-2027 bewilligt 



Anforderungen in Verfahren übersetzen

• Entwicklung disziplin- und materialspezifischer Archivierungslösungen

• Verschiedene Arten von ethnografischen Forschungsmaterialien, z.B. Beobachtungsprotokolle, Feldnotizen, 

Zeichnungen/Skizzen, Fotos, Audio etc. 

• Weiterentwicklung: „Feldreport“ als weiteres/optionales Format der Dokumentation

• Entwicklung fachspezifischer Beratungs- und Informationsangebote, z.B.

• Elisabeth Huber, Sabine Imeri (2021): Informed consent in ethnographic research: A common practice facing new 

challenges. Qualiservice Working Papers 4-2021. https://doi.org/10.26092/elib/1070

(aktuell über 4.000 Downloads)

• Daten sichtbarer machen – ethnografischer Datensätze im Fachportal EVIFA recherchierbar

https://doi.org/10.26092/elib/1070


Anforderungen in Verfahren übersetzen

• Verteilte Archivierung von AV-Daten — mit EthnOA

https://doi.org/10.18450/ethnoa-medien/34 
https://doi.pangaea.de/10.1594/PANGAEA.963249 

https://doi.org/10.18450/ethnoa-medien/34
https://doi.pangaea.de/10.1594/PANGAEA.963249


Schwerpunkte der Zusammenarbeit

Sabine Imeri, UB HU Berlin

• Regelmäßiger Austausch mit Forschenden und 

Fachgesellschaften, Teilnahme an AGs

• Beratung zum FDM allgemein

• Beobachtung und Bewertung von 

Entwicklungen im Bereich FDM

• Aufbereiten von Informationen, z.B. zu NFDI-

Konsortien + Teilnahme an AGs

• Erstellung von Inhalten für die EVIFA-Webseite 

+ Mitteilungen für andere Webseiten, Info-

Blätter, Mailinglisten etc. 

Michaela Rizzolli, Qualiservice

• Fach- bzw. materialspezifische Beratung 

(Erstberatung, Antragsberatung etc.) 

• Beratung und Begleitung ethnografischer 

Projekte bei der Datenvorbereitung 

• Kuration ethnografischer Use Studies

• Entwicklung/Optimierung von 

Archivierungslösungen und Workflows (aktuell 

z.B. audiovisuelle, mehrsprachige und 

internetbasierte Daten)



Gemeinsame Arbeiten I

• Erstellung von fachspezifischen Info-Materialien, Handreichungen und Vorlagen, z.B. 

• Michaela Rizzolli, Sabine Imeri, Elisabeth Huber (2024): Ethnografische Forschungsmaterialien zur 

Archivierung und Nachnutzung vorbereiten und dokumentieren – ein Überblick für Forschende. Qualiservice 

Working Papers 6-2024. https://doi.org/10.26092/elib/2723

• Publikationen zu unterschiedlichen Aspekten des Datenmanagements, z.B.

• Unterstützung der Lehre bzw. Promovierendenausbildung: Sabine Imeri, Martina Klausner, Michaela Rizzolli 

(2023): Forschungsdatenmanagement in der ethnografischen Forschung: Eine praktische Einführung. 

https://doi.org/10.21248/ka-notizen.85.22

• CARE-Prinzipien: Sabine Imeri, Michaela Rizzolli (2022). CARE Principles for Indigenous Data Governance: 

Eine Leitlinie für ethische Fragen im Umgang mit Forschungsdaten?. O-Bib. Das Offene Bibliotheksjournal 

Herausgeber VDB, 9(2), 1-14. https://doi.org/10.5282/o-bib/5815

• Beratung von Forschenden aus den ethnologischen Fächern

https://doi.org/10.26092/elib/2723
https://doi.org/10.21248/ka-notizen.85.22
https://doi.org/10.5282/o-bib/5815


Gemeinsame Arbeiten II

• Vorträge/Workshops auf ethnologischen Fachtagungen, aber z.B. auch 

• Ethnographische Forschungsdaten und Materialien archivieren und teilen. Wie geht das und hat das schon 

jemand gemacht? 8. Erziehungswissenschaftliche Ethnographie-Konferenz "Re-Writing (against) Culture", 

Zürich, 28.06.2024.

• Internationale Vernetzung wie Kooperation (mit Forschungsdatenzentren, Infrastruktureinrichtungen, 

FDM-Initiativen)

• Archiving Ethnographic Data: Challenges, Strategies, Experiences. Online-Workshop, gemeinsam mit  dem 

Ethnographischen Datenarchiv der Universität Wien, 14.06.2023



Fachinformationsdienst Soziologie

Archivierung und Bereitstellung soziologischer Forschungsdaten

Dr. des. Viola Logemann 



FID Soziologie 

• seit 2016 an der USB der Universität zu Köln, in Kooperation mit GESIS Leibniz-Institut für 

Sozialwissenschaften, ab 2022 mit Qualiservice

• FDM-Fokus auf die in der Soziologie häufigsten Datenarten: Einzelinterviews, Gruppendiskussionen, 

Mixed-Methods-Studien, Längsschnittstudien

• Plattform „SocioHub“ als Kernstück des FID

• Kollaborationsportal für Fachwissenschaftler:innen und Forschungsgruppen

• Rechercheportal für Literatur und demnächst auch Forschungsdaten

• Informationen zu FDM quantitativer und qualitativer Forschungsdaten

• vierte Laufzeit 2026-2028 ist beantragt 



Anforderungen in Verfahren übersetzen

• Entwicklung disziplin- und materialspezifischer Archivierungslösungen, z.B. 

• Workflows für Fokusgruppen und Gruppendiskussionen

• Workflows für verteilte Archivierung von Mixed-Methods Studien mit GESIS - Leibniz-Institut für 

Sozialwissenschaften

• ab 2026: Workflows für qualitative Längsschnittstudien

• Entwicklung fachspezifischer Beratungs- und Informationsangebote, z.B.

• Handreichung zur Anonymisierung/Pseudonymisierung textbasierter qualitativer Forschungsdaten 

Mozygemba et al (2023), https://doi.org/10.26092/elib/2525

• Daten sichtbarer machen – Anzeige soziologischer Datensätze in SocioHub für 2025 geplant

https://doi.org/10.26092/elib/2525


Anforderungen in Verfahren übersetzen

• Workflows für verteilte Archivierung von Mixed-Methods Studien zusammen mit GESIS

https://doi.org/10.1594/PANGAEA.919342

https://doi.org/10.4232/1.14187 

https://doi.org/10.1594/PANGAEA.919342
https://doi.org/10.4232/1.14187


Services und Outreach

• Outreach in die soziologische Fachcommunity (Vorträge, Workshops, Infostände) z.B. 

• bei der Tagung des Netzwerks der Lehrwerkstätten qualitativer Methodenlehre 2025

• Publikationen zu unterschiedlichen Aspekten des Datenmanagements in Planung, neuer 

SocioHub-Newsletter informiert vierteljährlich u.a. über Datenpublikationen

• Beratung von Forschenden aus der Soziologie, z.B. zur Nachnutzung von Forschungsdaten



Fachinformationsdienst Politikwissenschaft
Archivierung und Bereitstellung politikwissenschaftlicher Daten 

Paula Lein (M.Sc.)



FID Politikwissenschaft

• seit 2016 an der SuUB Bremen gemeinsam mit GESIS, seit 2022 mit Qualiservice

• Bedarfserhebungen FDM (2020, 2024) im intensiven Austausch mit den Fächern/Fachgesellschaften

• 2022-2025 (Stelle bei Qualiservice ist seit 2023 besetzt): Einrichtung einer Anlauf- und Beratungsstelle für 

qualitativ forschende Politikwissenschaftler:innen

• Pollux ist das zentrale Literatur- und Rechercheportal für die Politikwissenschaft in Deutschland

• 4. Laufzeit 2026-2028 ist beantragt



Anforderungen in Verfahren übersetzen

• Entwicklung disziplin- und materialspezifischer Archivierungslösungen für:

• Dokumentenkorpora, z.B. Policy Dokumente, Rechtsdokumente oder Zeitungsberichte (urheberrechtliche 

Fragestellungen, Metadaten)

• Expert:inneninterviews (Informierte Einwilligung, Anonymisierung)

• Entwicklung fachspezifischer Beratungs- und Informationsangebote, z.B.

• Anpassungen an Vorlagen zur Informierten Einwilligung und Studienreport

• Handreichung zur Anonymisierung von Expert:inneninterviews (in Arbeit)

• Handreichung zu Urheberrecht von Dokumenten (Vorarbeiten laufen, für 4. Förderphase geplant)

• Nachweis qualitativer politikwissenschaftlicher Datensätze im Literatur- und Rechercheportal Pollux



Services und Outreach

• Erstellung von fachspezifischen Info-Materialien, z.B. 

• Lein, Paula; Mozygemba, Kati & Hibler, Catharina (2023): Data Sharing Manual für Politikwissenschaftler:innen. 

German Institute for Global and Area Studies (GIGA).

• Publikationen zum Forschungsdatenmanagement, z.B.

• Czolkoß-Hettwer, Michael; Lein, Paula & Mayr, Philipp (2024): Probleme und Potenziale 

der Forschungsinfrastrukturförderung in Deutschland am Beispiel des Fachinformationsdienstes 

Politikwissenschaft. Zeitschrift für Politikwissenschaft. https://doi.org/10.1007/s41358-024-00371-z

• Beratung von Forschenden aus der Politikwissenschaft, z.B. Urheberrecht

• Vorträge, Workshops, z.B.

• Mozygemba, Kati & Lein, Paula (2023): Qualitative Daten teilen und nachnutzen. Workshop Stiftung 

Wissenschaft und Politik, Online, 05.10.2023.

• Lein, Paula & Pieper, Johanna (2024): Archiving Qualitative Political Science Research Data for Scientific 

Secondary Use. German Institute for Global and Area Studies (GIGA), Hamburg, 19.11.2024.

https://doi.org/10.1007/s41358-024-00371-z


Fachinformationsdienst Kriminologie 
Beratungs- und Informationsangebote für die kriminologische Fachcommunity 

Dr.des. Kristina Enders 



FID Kriminologie

• Seit 2014 in Kooperation zwischen der Universitätsbibliothek und dem Institut für Kriminologie der 

Eberhard Karls Universität in Tübingen - bis Ende 2026 in der vierten Förderphase 

• Kernprodukt ist die Datenbank „KrimDok“

• FDM in der Kriminologie: Bedarfserhebungen, Anforderungsanalyse, Fertigstellung von Handreichungen im 

intensiven Austausch mit den Fachgesellschaften, Beratung und Schulungen, Aufklärung zu und Vermittlung 

von Datenarchivierungs- und Nachnutzungsmöglichkeiten (quantitativer und qualitativer Datensätze)

• Jüngste Kooperation: Zusammenarbeit mit Qualiservice seit 01/2024 – Stellenbesetzung ab 01/2025

• Aufbau einer (virtuellen) Beratungsstelle bei Qualiservice zur "kooperativen Archivierung" und 

wissenschaftlichen Nachnutzung qualitativer kriminologischer Forschungsdaten 

• keine für kriminologische qualitative Forschung geeignete Infrastruktur in Deutschland

• Sichtbarmachung von Datensätzen (KrimDok)



Services und Outreach

• Erstellung von fachspezifischen Info-Materialien, z.B. Handreichungen zu grundlegenden FDM-

Arbeitsschritten, angepasst an Kriminologie 

• werden mit Fachgesellschaften abgestimmt

• Beratung von kriminologisch Forschenden

• Vorträge und Workshops in Planung: Vermittlung grundlegenden Wissens



Zusammenarbeit der FID bei Qualiservice

• Synergieeffekte stärker herausarbeiten (z.B. bei Beratungen, die unterschiedliche Expertisen benötigen, 

bei überlappenden Themen, Entwicklung von Workflows)

• Gemeinsame Outreachaktivitäten, z.B. BiblioCon 2025

• Ergebnisse/Outputs nutzbar für alle Forschenden / andere Fachcommunitys

• Sichtbarkeit und Findbarkeit der Datensätze bei Qualiservice erhöhen und die Nachnutzung fördern 

(QSearch, QualidataNet, DataCite, Google Dataset Search, European Open Science Cloud (EOSC), FID-

Fachportale, OpenAIRE Explore, ScholeXplorer etc.)  

• Synergien zwischen NFDI (KonsortSWD/QualidataNet) und FIDs nutzen / stärken 



QualidataNet - Central Point of Entry für die qualitative Forschung

https://www.qualidatanet.com/de/ 

https://www.qualidatanet.com/de/


QualidataNet - FIDs als Netzwerkpartner



• Dr. des. Kristina Enders
FID Kriminologie, Qualiservice
kristina.enders@uni-bremen.de

• Dr. Sabine Imeri
FID Sozial- und Kulturanthropologie, UB HU Berlin
sabine.imeri.1@ub.hu-berlin.de

• Paula Lein (M.Sc.)
FID Politikwissenschaft, Qualiservice
paula.lein@uni-bremen.de

• Dr. des. Viola Logemann
FID Soziologie, Qualiservice
viola.logemann@uni-bremen.de

• Dr. Michaela Rizzolli
FID Sozial- und Kulturanthropologie, Qualiservice
michaela.rizzolli@uni-bremen.de

https://www.qualiservice.org/de/ 

mailto:kristina.enders@uni-bremen.de
mailto:sabine.imeri.1@ub.hu-berlin.de
http://plein@uni-bremen.de
mailto:viola.logemann@uni-bremen.de
mailto:michaela.rizzolli@uni-bremen.de
https://www.qualiservice.org/de/
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